
Herzlich Willkommen
zur 

125. Generalversammlung 

19. März 2024 – Schulhaus Albisriederplatz
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Haben Sie Ihre unterzeichnete Mitgliederkarte oder Ihre 

Gastkarte am Eingang abgegeben?



F e s t s t e llu n g  S t im m b e r e c h t ig u n g

Anwesende Mitglieder:  ……….

Anwesende Gäste:  ……….

Stimmberechtigt mit Stimmkarte:  ……….

Absolutes Mehr:     ……….
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Das heutige Protokoll wird verfasst von

Nadja Peter

21.3.2023 4

Herzlichen Dank zum Voraus für Deine Arbeit.



Traktanden:

1. B e g r ü s s u n g

2 . W a h l S t im m e n z ä h le r

3 . P r o t o k o ll d e r  G e n e r a lv e r s a m m lu n g  v o m  2 1.M ä r z  2 0 2 3

4 . J a h r e s b e r ic h t e  2 0 2 3
4.1 Quartierverein Aussersihl-Hard (QV)
4.2 Ortsgeschichtliche Kommission (OGK)

5 . J a h r e s r e c h n u n g  u n d  R e v is o r e n b e r ic h t e  2 0 2 3
5.1 Rechnung QV 2023
5.2 Rechnung OGK 2023
5.3 Revisorenbericht QV 2023
5.4 Revisorenbericht OGK 2023
5.5 Entlastung Vorstand & OGK (Décharge)

6 . W a h le n  2 0 2 4 -  2 0 2 6
6.1 Präsidium
6.2 Mitglieder Vorstand
6.3 Kontrollstelle – Revisoren & Ersatzrevisor*in

7 . F e s t s e t z u n g  M it g lie d e r b e it r ä g e  2 0 2 4

8 . An t r ä g e  M it g lie d e r  (Eingabefrist bis 8.3.2024)
(Gemäss Art. 8 unserer Statuten, müssen nicht traktandierte Anträge bis spätestens 10 Tage vor der ordentlichen 
Generalversammlung dem Präsidium schriftlich eingereicht werden)

9 . Ve r a n s t a lt u n g e n  2 0 2 4  b is  2 0 2 5

10. P r ä s e n t a t io n (e n )
10.1     Netzwerkstrategieentwicklung 2040
10.2     Tramnetz Süd

11. Ve r s c h ie d e n e s  -  Va r ia

21.3.2023 
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Abstimmung & Wahlen (Statuten vom 19. März 2019) 
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Statuten Art. 9 ff

a. Wahlen und Abstimmungen erfolgen offen, falls die 
Versammlung keinen anderen Beschluss fasst.

b. Jedes anwesende Mitglied hat eine Stimme.

c. Es gilt das einfache Mehr der Anwesenden.

d. Bei Stimmengleichheit hat der Präsident/in, bei dessen  
Verhinderung der Tagespräsident/in, den Stichentscheid.



721.3.2023 

2. Wahl Stimmenzähler

Marianne Schrepfer
Remo Gandini

Wir schlagen zur Wahl vor:

Stellen sich weitere Kandidatinnen/Kandidaten zur Verfügung?



3. Protokoll
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3.1   Protokoll der 124. Generalversammlung vom 21.3.2023  

Haben Sie Fragen zum Protokoll vom 21.3.2023?



3. Genehmigung Protokoll GV vom 21.3.2023
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H e r z lic h e n  D a n k  N a d ja  P e t e r  fü r  d a s  P r o t o k o ll.



4. Jahresbericht 2023
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4.1  Quartierverein Aussersihl-Hard



4. Jahresberichte 2023  «Ergänzung»
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4.1  Quartierverein Aussersihl-Hard

Tramlinie 8

Im Zusammenhang mit der Führung einer zweiten Tramlinie in der Forchstrasse im Hinblick auf 

die geplante Eröffnung des Kinderspitals im Gebiet Balgrist kamen die Verkehrsbetriebe der 

Stadt Zürich (VBZ) bald zum Schluss, dass die Verlängerung der Linie 15 bis Rehalp nicht 

befriedigen kann. Da sie begann daraus ein neues Konzept für das Tramnetz Süd mit vielen 

neuen Linienführungen zu entwickeln, suchte die VBZ die Zusammenarbeit mit den 

Quartiervereinen. Da auch für die Linie 8 eine neue Linienführung geplant wurde, hat die VBZ 

zusätzlich zu den Quartiervereinen Hirslanden, Hottingen, Riesbach und Fluntern den 

Quartierverein Aussersihl-Hard in diese Arbeitsgruppe eingeladen. An mehreren Sitzungen 

wurden verschiedene Vorschläge der Linienverknüpfungen vorgestellt und besprochen. Die 

vorgeschlagene neue Linienführung der Linie 8 entspricht nicht den Vorstellungen des 

Quartiervereins und wird uns auch im kommenden Jahr noch stark beschäftigen.



4. Jahresbericht 2023 «Ergänzung»
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4.1  Quartierverein Aussersihl-Hard

Ergänzungen oder Fragen zum Jahresbericht 2023?

Stand Mitgliederzahl   2 0 6    

Einzelmitglieder       97 
Paare       27 (x2)
Vereine/Firmen             55 

Wir Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder 2023.



4. Jahresbericht 2023
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4.2  Ortsgeschichtliche Kommission



4. Jahresbericht 2023
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4.2  Ortsgeschichtliche Kommission

Ergänzungen von Hannes Lindenmeyer, Präsident OGK 

Infos über die neuen Beiträge auf der Kreis4unterwegs-Webseite 

der Ortsgeschichtlichen Kommission OGK.

www.kreis4unterwegs.ch 

http://www.kreis4unterwegs.ch/


Kino Forum um 1935

www.kreis4unterwegs.ch
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«Kino in Aussersihl» 

http://www.kreis4unterwegs.ch/


Kino Kosmos um 1960

www.kreis4unterwegs.ch

16

«Kino in Aussersihl» 

http://www.kreis4unterwegs.ch/


Kino Roxy um 1935

www.kreis4unterwegs.ch
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«Kino in Aussersihl»

http://www.kreis4unterwegs.ch/


4. Jahresbericht 2023
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4.2  Ortsgeschichtliche Kommission

Ergänzungen oder Fragen zum Jahresbericht 2023?



4. Genehmigung Jahresberichte 2023
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4.1 Quartierverein 2023

4.2 Ortsgeschichtliche Kommission 2023



5.  Jahresrechnung 2023

5.1. Quartierverein Aussersihl-Hard
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Antonella De Luca, Rechnungsführung

Haben Sie Fragen oder Anmerkungen zur Jahresrechnung?



5.  Jahresrechnung 2023
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Antonella De Luca, Rechnungsführung

5.2. Ortsgeschichtliche Kommission

Haben Sie Fragen oder Anmerkungen zur Jahresrechnung?



5.  Revisorenberichte 2023

5.3 Quartierverein Aussersihl-Hard

5.4 Ortsgeschichtliche Kommission

21.3.2023 22

Kurt Beller & Heinz Gabathuler, Kontrollstelle - Revisoren

Haben Sie Fragen oder Anmerkungen zum Bericht?

Haben Sie Fragen oder Anmerkungen zum Bericht?
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Herzlichen Dank Antonella De Luca für die Jahresabschlüsse und Kurt 
Beller und Heinz Gabathuler für die Revisionen der Jahresrechnungen.



5 .   Jahresrechnungen

5.5 Vorstand Quartierverein Aussersihl-Hard 
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5.5 Ortsgeschichtliche Kommission



5 .   Jahresrechnungen – Entlastung/Décharge

5.5 Vorstand Quartierverein Aussersihl-Hard 
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Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.

5.5 Ortsgeschichtliche Kommission



Abstimmung & Wahlen (Statuten vom 19. März 2019) 
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Statuten Art. 9 ff

a. Wahlen und Abstimmungen erfolgen offen, falls die 
Versammlung keinen anderen Beschluss fasst.

b. Jedes anwesende Mitglied hat eine Stimme.

c. Es gilt das einfache Mehr der Anwesenden.

d. Bei Stimmengleichheit hat der Präsident/in, bei dessen  
Verhinderung der Tagespräsident/in, den Stichentscheid.



Rücktritte

Zurückgetretene Vorstandsmitglieder

21.3.2023 27

Yannick Ammann
Nadja Peter    

Herzlichen Dank Euch beiden für die jahrelange gute 

Zusammenarbeit und erlebte Unterstützung. 

Wir wünschen Euch beiden für die Zukunft nur das Beste.



6. Wahlen 2024-2026

6.1  Präsidium Quartierverein Aussersihl-Hard 

Melden sich weitere Kandidat:innen zur Wahl? 

21.3.2023 28

Franco Taiana  (bisher)



6. Wahlen 2024-2026

6.2  Vorstand Quartierverein Aussersihl-Hard

Melden sich weitere Kandidat:innen zur Wahl? 

21.3.2023 29

Antonella De Luca    (bisher)

Leta Lisa Honegger   (bisher)

Felix Bosshard    (bisher)

Oliver Meier (Auslandaufenthalt) (bisher)

Massimo Varricchio   (bisher)

Jose Farinha    (bisher)

Markus Kipfer    (bisher)



6. Wahlen  2024-2026

6.1  Präsidium Ortsgeschichtliche Kommission

Melden sich weitere Kandidat*innen zur Wahl? 
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Hannes Lindenmeyer (bisher)



6. Wahlen 2024-2026

6.1  Kontrollstelle – Revisor:in / Ersatzrevisor:in

Melden sich weitere Kandidat:innen zur Wahl? 
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Kurt Beller   (bisher)

Heinz Gabathuler  (bisher)

Ersatz-Revisor:in:

Marjolaine Nyffeler (bisher)



6. Wahlen 2024-2026
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Herzlichen Glückwunsch zur Wiederwahl.  

Ich freue mich wiederum auf eine weitere Zusammenarbeit in mit 

meinem geschätzten und bewährten Team.

Zum Schluss der Wahlen verbleibt mir noch ein Wunsch:

Unseren Frauenanteil im Vorstand zu erhöhen, sowie die 

entstandenen Vakanzen sobald als möglich wieder gut zu besetzen. 

Allfällige Interessent;innen wenden sich bei Interesse direkt an  

praesidium@8004.ch oder melden sich bei einem unserer 

Vorstandsmitglieder. 

mailto:praesidium@8004.ch
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7. Festsetzung des Mitgliederbeitrages

Der Vorstand schlägt vor, die bisherigen Mitgliederbeiträge 

unverändert so zu belassen.

Einzelmitglieder    CHF 35.00

Paare      CHF 45.00

Verein/Institution/Organisation  CHF 50.00

Haben Sie weitere Vorschläge oder Anmerkungen?



21.3.2023 34

8. Anträge Mitglieder (Eingabefrist 11.3.2023)

Es sind keine Anträge bei uns eingegangen.
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9. Veranstaltungen 2024-2025

1. Eiertütsche     Sa.  30.03.2024
2. Espanola Street-Food Sa./So. 08.-09.06.2024
3. Hildieck-Strassenfest Fr./Sa. 28.-29.06.2024
4. Ghana Day Festival Fr./Sa. 28.-29.06.2024
5. ZüriCrit     Sa.  17.08.2024
6. Herbstfest  Bullingerplatz   Sa.  28.09.2024
7. Räbeliechtli-Umzug   Sa.  02.11.2024

8. Vernetzungsveranstaltung  Di.  12.11.202
9. Baumfeier     Fr.  29.11.2024
    
126. Generalversammlung   Di.  18.03.2025

Weitere Anlässe oder Angebote finden Sie in unserer Agenda auf unserer 
Webseite www.8004.ch 

http://www.8004.ch/


21.3.2023 36

10. Präsentation(en)

10.1 Netzwerkentwicklungsstrategie 2040

S t a d t r a t  M ic h a e l B a u m e r
Vorsteher Departement Industrielle Betriebe Stadt  Zürich
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Netzentwicklungsstrategie 2040 
GV Quartierverein Aussersihl-Hard 
19. März 2024



Stadtrat Michael Baumer, Vorsteher Departement 
Industrielle Betriebe Stadt Zürich 


Ring frei
für Zürichs
Mobilitätszukunft

















Zürich ist eine ÖV-Stadt 


2

Der ÖV spielt für
die städtischen Ziele in den Bereichen 
Mobilität, Klima, Wirtschaft  und
Stadtentwicklung eine zentrale Rolle.

Der ÖV stellt im dichtbesiedelten 
urbanen Raum die Pendler- 
und Freizeitmobilität sicher.

Die Nachfrage im ÖV wird signifikant steigen – sei dies 
aufgrund politischer Klimaziele, dem Mobilitätsverhalten 
oder durch das Bevölkerungswachstum.





Zürich wächst um 25% bis 2040 
– vor allem im Norden und Westen
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100'000 zusätzliche Bewohner bis 2040

40'000 neue Arbeitsplätze bis 2040

Quelle: Strukturdaten des kantonalen Verkehrsmodells

Quelle: Statistik der Stadt Zürich, Siedlungsgebiet gemäss 
kantonalem Richtplan







Die Wohnbevölkerung soll bis 2040 um 100'000 Einwohner wachsen

Parallel dazu sollen im gleichen Zeitraum 40'000 neue Arbeitsplätze entstehen

Diese Prognosen werden von der Wirklichkeit überholt: Zürich wächst noch schneller als prognostiziert!

40 Prozent des gesamten Bevölkerungswachstums der Stadt Zürich erfolgt bis 2040 im Norden!, rund 19 Prozent im Westen



Herausforderungen

5.9.2023

VBZ-Live
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Fachkräftemangel





Unsere Richtpläne prognostizieren signifikantes Wachstum bei Bevölkerung und Arbeitsplätzen, was den Druck auf die Kapazitäten im Verkehr erhöht

Der ÖV erreicht bereits heute seine Kapazitätsgrenzen

Wachsender IV lässt auch den ÖV im Stau stecken

Der Druck auf den begrenzten Verkehrsraum steigt

Umwelt-Ziele rufen nach einem verstärkten Modalsplit

Sich verändernde Kundenbedürfnisse und Digitalisierungspotentiale finden ihren Niederschlag in Anpassungen beim VBZ-Angebot

Fahrplan- und Netzausbauten gehen einher mit dem Bedarf nach Garagen und Depots; das alles gilt es zu finanzieren

Last but not least ist der steigende Fachkräftemangel eine Herausforderung, der wir uns schon heute gegenüber sehen





Wachstum (Richtplan 2040)





Kapazitäts-engpässe





Knoten-überlastungen





Finanzierung





Ansprüche an öffentlichen Raum





Klimawandel  Ziele Modal Split





Digitalisierung / Kundenbedürfnisse









Druck auf Ausbau der
ÖV-Netz-Kapazität steigt
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Überlastete Fahrten pro Tag im städtischen ÖV-Netz gemäss 
GVM Modellzustand 2040 (heutiges Netz inkl. Tram Affoltern)





Dieses Bild zeigt, dass nur wenige grüne Strecken gemäss unseren Simulationen noch über Kapazitätsreserven verfügen.

Alle gelben Strecken haben ihre Kapazitätsgrenzen erreicht, sehen sich täglich mit 1 bis 2 überlasteten Kursen konfrontiert

Orange und rot stehen für Überlastung.

In Summe zeigt dieses Bild den dringlichen Handlungsbedarf.





Das wünschen sich die Kundinnen und Kunden
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Bequemlichkeit & Zuverlässigkeit

Quelle: Mitwirkungsverfahren Zukunftsbild ÖV 2050







Dabei haben wir unsere Kunden befragt, haben ihre Wünsche, Anregungen und Bedürfnisse erfasst



Vom Zukunftsbild zur Netzentwicklungsstrategie 2040
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Planungsauftrag als Grundlage für nächste Netzentwicklung (nach 2050)

Mit Tramnetz Süd 
 Umlegung Linie 8 via Enge

Ostring im Bereich Irchel Teil des inneren Rings, ansonsten auf bestehendem Tramnetz





Dies Erkenntnisse bilden die Basis für die Netzentwicklungsstrategie 2040

Die NES 2040 skizziert die notwendigen Netzelemente, die für die Zielerreichung unabdingbar sind

Sie bündelt sie in drei Etappen, die wir bis 2040, bis 2050 und ab 2050 realisieren wollen

Definiert ein Gesamtbild, das die Grundlage bildet für Teilstrategien der VBZ bezüglich Netz, Infrastruktur, Rollmaterial und Personal



Etappe 1 (bis 2040)

Bereits in Planung:
-	Tram Affoltern
-	Trolleybusbetrieb Linien 69, 80 und 89
-	Punktuelle Massnahmen (Hermetschloo, 	Rehalp, Bahnhofbrücke, Linie 72 nach Adliswil)
-	Angebotsoptimierungen (z.B. Tramnetz Süd)


Neue Infrastrukturprojekte:
-	Tramtangente Nord
-	Tramverbindung Bhf. Altstetten inkl. Tramspange 	Hardturm
-	Tramverlängerung Altried nach Wallisellen 
	oder Dübendorf 

8
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Etappe 2 (2040-2050)

Neue Infrastrukturprojekte:
-	Innerer Ring: Rosengartentram oder 	Wipkingertunnel
-	Innerer Ring: Tram Hubertus – Triemli
-	Äusserer Ring: Tram Flur-/Gutstrasse







10



Etappe 3 (nach 2050)

Neue Infrastrukturprojekte:
-	Äusserer Ring: Hönggerbergtunnel
-	Äusserer Ring: Tram Binzmühlestrasse
-	Tram Seebach – Kloten
-	Anpassungen im Rahmen Masterplan 	HB/Central







Kostenschätzung
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Tramtangente Nord	210 – 370

Tram Altried – Wallisellen / Dübendorf	70

Tramverbindung Bahnhof Altstetten 	120

Tramspange Hardturm	20

Total Etappe 1	420 – 580





Etappe 2	508 – 820

Etappe 3	820 – 970

			 	

Etappe 1 (in Mio CHF; +/-50%)



Folgeetappen (in Mio CHF; +/-50%)







Die Netzentwicklungsstrategie 2040...

...ergänzt Zürichs ÖV-Netz mit einer modularen Ringinfrastruktur

...entlastet die Innenstadt und unterstützt die polyzentrische Stadtentwicklung

...besteht aus drei Etappen und fokussiert auf die Wachstumsgebiete Altstetten und Oerlikon

...sichert einen leistungsfähigen ÖV von hoher Qualität und Effizienz







Besten Dank, Marco Lüthi.

Damit komme ich zum Schluss.

Bevor wir Ihre allfälligen Fragen beantworten, lassen Sie mich die wichtigsten Punkte der Netzentwicklungsstrategie 2040 zusammenfassen:

...





Die Netzentwicklungsstrategie 2040...

...ermöglicht Netto-Null

...ist Teil eines umfassenden Programms, das von Stadt, ZVV und VBZ gemeinsam vorangetrieben wird

...ist Grundlage, um auch mit den Nachbargemeinden den ÖV in Stadt und Agglomeration weiterzuentwickeln

...entdecken Sie die verschiedenen Etappen interaktiv unter www.vbz2040.ch 

















Haben Sie Fragen?







Für die Beantwortung Ihrer allfälligen Fragen stehen wir Ihnen jetzt gerne zur Verfügung.

Wem darf ich das Wort erteilen?
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10. Präsentation(en)

10.2 Tramnetz Süd

P r o je k t - Te a m
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Tramnetz Süd



GV Aussersihl-Hard

19.März 2024



Silvan Einleitung

		Link zu NES 2040

		Wir wollen unsere Überlegungen zeigen

		Vor allem Raum für Fragen bieten











Entwicklung im Gebiet Lengg als Auslöser

		Grösster Cluster von Institutionen des Gesundheitswesens und der medizinischen Forschung in der Schweiz

		Rund 9'000 Mitarbeitende, täglich rund 50‘000 Patientinnen und Patienten

		Zahlen werden noch steigen mit dem Bezug des neuen Kinderspitals

		Die sechs Kliniken haben Ausbaupläne 

		ÖV ist Teil der Weiterentwicklung des Gesundheitsstandortes Lengg

		Gemeinsame Planung von Kanton, Stadt und Gesundheitsinstitutionen





	erfordert neue Ansätze in der Mobilität:







Jahresmedienkonferenz DIB 05. Dezember 2023

*





Jahresmedienkonferenz DIB 05. Dezember 2023

Das Gebiet der Zürcher Lengg verfügt über den grössten Cluster von Institutionen des Gesundheitswesens und der medizinischen Forschung in der Schweiz.

Rund 9'000 Mitarbeitende betreuen hier täglich rund 50‘000 Patientinnen und Patienten; mit dem Bezug des neuen Kinderspitals werden diese Zahlen noch ansteigen.

Die sechs Kliniken im Spitalquartier („Gesundheitscluster“) Lengg hegen Ausbaupläne. 

Der öffentliche Verkehr ist Teil der Weiterentwicklung des Gesundheitsstandortes Lengg, die der Kanton, die Stadt und die Gesundheitsinstitutionen gemeinsam planen.



Diese Massnahme alleine reicht aber nicht aus, denn die Anforderungen und Ziele sind ambitiös.









Ausbau des öffentlichen Verkehrs ist zentral

Zum Fahrplanwechsel im Dezember 2022 konnte das Busnetz bereits verbessert werden:

		Die Linien 77 und 99 verbinden alle Kliniken mit dem Balgrist. 

		Mit der Linie 99 wurde zudem eine neue direkte Verbindung zum Bahnhof Zollikon geschaffen.



23.01.2024

Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

*

Liniennetz-Ausschnitt Gesundheitscluster Lengg, Fahrplan 2024



Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

Silvan, Überleitung zu Johannes











Anforderungen und Ziele sind ambitiös

Jahresmedienkonferenz DIB 05. Dezember 2023

*

Mehr Kapazität zwischen Stadelhofen und Rehalp

Funktionierendes und wirtschaftliches Gesamtnetz

Erhalt der objektiv wichtigsten Direktverbindungen



Finden der besten Lösung für den Kapazitätsausbau



Optimale Verknüpfung der Linienäste im Raum Bellevue

Anforderungen:

Ziele:



Jahresmedienkonferenz DIB 05. Dezember 2023





Erhöhung der Tramkapazität auf der Forchstrasse 

Jahresmedienkonferenz DIB 05. Dezember 2023

*

Mittelfristige Massnahme: Verlängerung einer zusätzlichen Tramlinie bis zur Rehalp ab 2026











Aktuelle Situation 2023

Zusätzliche Tramlinie ab 2026



Jahresmedienkonferenz DIB 05. Dezember 2023

Für den Kapazitätsausbau in der Lengg braucht es eine zweite Tramlinie auf der Forchstrasse. Dazu wird neu die Linie 5 nach Rehalp geführt und die Linie 11 wird durch die Linie 4 ersetzt. Sie sehen, da muss stärker ins Netz eingegriffen werden - Details zeigt ihnen nachher Marco Lüthi.













Ergebnis: 

Das neue "Tramnetz Süd"

		Linie 2 neu ab Bellevue via Kreuzplatz nach Klusplatz

		Linie 4 neu ab Bellevue nach Rehalp

		Linie 5 neu Albisgütli – Laubegg – Bhf. Enge – Paradeplatz – Bellevue – Bhf. Stadelhofen – Rehalp (kursiv: Hauptverkehrszeit*)

		Linie 8 neu ab Bhf. Selnau via Bhf. Enge – Bellevue – nach Kirche Fluntern (sonntags bis Zoo)

		Linie 11 neu ab Bellevue nach Bhf. Tiefenbrunnen

		Linie 15 verlängert ab Bellevue nach Bhf. Tiefenbrunnen

		Linie 17 neu in der Hauptverkehrszeit* ab Bahnhofquai via Paradeplatz – Stockerstr. – Bhf. Selnau – Stauffacher nach Bhf. Wiedikon
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Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

*

*Hauptverkehrszeit =  Mo-Fr zwischen ca. 7-9 und 16-19 Uhr



Informationsveranstaltung Tramnetz Süd













Direktverbindungen der wichtigsten S-Bahn-Bahnhöfe mit den neuen Tramverbindungen

Erstmals überhaupt im gesamten Netz und zur Hauptverkehrszeit gelingt es uns, eine umsteigefreie Verbindung vom Bahnhof Enge bis Balgrist und umgekehrt vom Bahnhof Stadelhofen bis Uetlihof zu etablieren. 



Damit kann man diese beiden für die Stadt Zürich wichtigen Arbeitsplatzgebiete mit nur einmal Umsteigen mit praktisch jeder S-Bahn-Linie erreichen. 

Jahresmedienkonferenz DIB 05. Dezember 2023

*



Jahresmedienkonferenz DIB 05. Dezember 2023

Das heisst: diese beiden sehr intensiven Arbeitsplatzgebiete sind jeweils nicht nur an den ersten «auf dem Weg liegenden» Bahnhof angebunden, sondern eben auch noch an den Bahnhof Stadelhofen bzw. an den Bahnhof Enge. 









Veränderungen Direktverbindungen1

23.01.2024

Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

*

1Hellgrün bzw. Orange eingefärbte Verbindungen sind nur zeitweise (z.B. HVZ oder nur tagsüber) verfügbar und daher gegenüber Ganztagesverbindungen abgeschwächt

Start

Ziel



Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

Botschaft:

		ja, es gibt "Verlierer"

		Aber: eine ums 10fache grössere Zahl von Fahrgästen profitiert davon











Veränderungen Reissverschlüsse

		Unter Reissverschlüssen versteht man den möglichst idealen zeitlichen Versatz von Tramlinien auf der gleichen Strecke



		Wichtige Achsen ohne Einfärbung:



Limmatstrasse: Der exakte 2.5'-Takt bleibt erhalten

Forchstrasse: Der regelmässige Takt zwischen den Linien 

4, 5 und der Forchbahn war ein Planungsgrundsatz

23.01.2024

Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

*

Abbildung: Veränderung Reissverschlüsse während 7.5'-Takt Mo-Fr



Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

Botschaft:

		Das ganze Netz profitiert

		"Ausbau" ohne zusätzliche Mittel, weil der Nutzen durch bessere Verteilung steigt





"das waren die detaillierten Einblicke, Herr Weber fasst nun nochmals für Sie zusammen"









Bedenken aus den Quartieren – und unsere Antworten

Jahresmedienkonferenz DIB 05. Dezember 2023
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Einwände 

Aus den Quartieren kommt nicht nur Jubel – es stellen sich dort auch Fragen, auf die wir seitens der VBZ Antworten liefern. 



Die Quartiervereine Riesbach, Hirslanden, Hottingen, Fluntern & Aussersihl-Hard haben das "Tramnetz Süd" im Rahmen von drei Workshops massgeblich mitentwickelt und stehen grundsätzlich hinter der Lösung. 

Gegen Ende Januar soll es in den Quartieren Informationsveranstaltungen geben.











Fazit: Wesentliche Verbesserungen mit Tramnetz Süd
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*

Mit den Linien 4 und 5 (beide Cobra- und Flexity-tauglich) und der Systematisierung des Forchbahnangebots kann der benötigte Kapazitätsausbau zwischen Bhf. Stadelhofen und Balgrist sichergestellt werden. Plus: Beschleunigung Rehalp – HB durch direkte Linienführung & Anbindung Innenstadt

„Superlinie 5“ ermöglicht neue attraktive Direktverbindungen von Uetlihof und Spitalcluster jeweils zu den Bahnhöfen am linken und rechten Seeufer. Das bedeutet: alle S-Bahnen werden direkt erreicht. 

Bestehende wichtige Direktverbindungen aus den Teil-Quartieren zum Hauptbahnhof und die Innenstadt bleiben fast überall erhalten. 

Die Fahrtenverteilung im Gesamtnetz (Reissverschlüsse) wird markant verbessert und führt so zu einer gleichmässigeren Auslastung in den Stosszeiten sowie zu einem Komfortgewinn zu allen Tageszeiten.

Neue Direktverbindung von den S-Bahnen linkes Seeufer mit Linie 8 nach Kreis 4/5



Jahresmedienkonferenz DIB 05. Dezember 2023

Plus: 

- Neue attraktive Direktverbindungen mit Linie 2 ab Klusplatz inkl. Erhalt der Verbindung via Englischviertelstrasse nach Stauffacher

- Verbindung Seefeld – Paradeplatz – Hauptbahnhof und Forchstrasse – Paradeplatz (mindestens Stosszeiten) bleibt erhalten

- Teilverbindung Stauffacher – Bhf. Selnau – Paradeplatz bleibt in der HVZ erhalten

- Mehr Kapazität in der HVZ zwischen Enge und Bellevue durch zwei Tramlinien

		Bestehende wichtige Direktverbindungen bleiben erhalten (z.B. Bhf. Enge – Hochschulen)





Hintergrund zu Systematisierung des Forchbahnangebots:

Betrieb der S18 in der HVZ neu auf dem Stadtgebiet im 7.5'-Takt statt heute im 5/10/5/10'-Takt, hat aber den Nachteil, dass zwischen Rehalp und Forch in der HVZ andere Abfahrtszeiten sind als in der NVZ















Kosten und Ressourcen

Jahresmedienkonferenz DIB 05. Dezember 2023
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Das jährliche Leistungsentgelt der VBZ erhöht sich um die 5.7 Mio.



Der Grundauftrag Flexity soll bis Ende 24 abgeschlossen sein (70 Fahrzeuge). Das Optionspaket 1 (30 FZ) ist bereits ausgelöst, in diesem sind die für den Ausbau benötigten 3 Trams mit enthalten.









Nächste Schritte

		4. bis 24. März 2024: Öffentliche Fahrplanauflage auf www.zvv.ch 



Publiziert werden alle Linien, auf denen sich der Fahrplan ändert

Es können Rückmeldungen und Änderungsbegehren zuhanden der Wohnortgemeinde eingereicht werden (nicht an die VBZ oder den ZVV)

In der Stadt Zürich ist dies online möglich unter www.stadt-zuerich.ch/fahrplaneingabe (Link funktioniert ab 4. März 2024)



		Die VBZ werden die von der Wohnortgemeinde weitergeleiteten Begehren inhaltlich prüfen und eine Empfehlung zuhanden der Regionalen Verkehrskonferenz im Mai 2024 abgeben (Annahme/Ablehnung/Zurückstellung)



		Je nach Entscheid der Regionalen Verkehrskonferenz und der Verfügbarkeit von finanziellen Mitteln beim ZVV können Änderungen für den Fahrplan berücksichtigt werden



		Ab Dezember 2025: Umsetzung im Rahmen des Fahrplanwechsels
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Informationsveranstaltung Tramnetz Süd













Herzlichen Dank







Optimale Verknüpfungen der Linienäste am Bellevue

23.01.2024

Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

*

		Am Bellevue sind nicht alle Fahrbeziehungen möglich, da bestimmte Weichenbeziehungen nicht vorhanden sind

		Das Befahren der Gleisschleife Bellevue im Regelbetrieb ist aufgrund ungenügender Leistungsfähigkeit des Knotens Bellevue nicht möglich

		Wichtige Direktverbindungen, z.B. Seefeld – Paradeplatz oder Forchstrasse – Hauptbahnhof reduzieren den Lösungsraum





Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

Auch im weiteren Netz, z.B. Bahnhofbrücke ist nicht alles möglich, was auf den ersten Blick möglich scheint, weil die Knotenleistungsfähigkeit begrenzt ist.



Von insgesamt 21 theoretischen Durchbindungen erweisen sich 11 Kombinationsmöglichkeiten als sinnvoll, welche durch höchstens 7 Linien abgedeckt werden können: maximal 5 Linien ab Bürkliplatz sowie maximal 2 Linien ab Central. 



"Horizont" für Direktverbindung in Abstimmung mit den QV auf Paradeplatz und Hauptbahnhof festgelegt









Zusammenfassung Variantenentwicklung

Ziele:

		Mehr Kapazität zwischen Stadelhofen und Rehalp

		Funktionierendes und wirtschaftliches Gesamtnetz

		Erhalt der objektiv wichtigsten Direktverbindungen

		Gemeinsame Variantenentwicklung unter Einbezug der Quartiervereine





Vorgehen:

Suchen der besten Lösung für den Kapazitätsausbau

Optimale Verknüpfung der Linienäste im Raum Bellevue

23.01.2024

Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

*

Querschnittsbelastung Werktag 7-9 Uhr, Fahrgastzahlen 2019



Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

Erst Folie, dann: 



Auch die VBZ hat natürlich mit der Linie 15 begonnen, aber

		Fahrplankonflikte, insbesondere beim Übergang von HVZ zu NVZ und umgekehrt, aber auch mit der Forchbahn (Wenden am BSTA ja mit Nullwendezeit nötig)

		Einsatz von grösseren Fahrzeugen als Sänften nicht ohne Umbau Bucheggplatz möglich (Kantenlänge für BehiG passt nicht für Cobra). Würde sich erst mit Tram Affoltern auflösen (frühestens 2030)

		Linie 15 ist aufgrund Central nicht Flexity-tauglich











Beste Lösung für den Kapazitätsausbau

23.01.2024

Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

*

Bhf. Stadelhofen: 

S-Bahn rechtes Seeufer, Oberland & Winterthur

Lengg:

HVZ-Bedürfnisse

Uetlihof:

HVZ-Bedürfnisse

Sihlcity: 

HVZ+NVZ-

Bedürfnisse

Bhf. Enge: 

S-Bahn linkes Seeufer

Bellevue:

Grüezi VBZ

Bürkliplatz

Paradeplatz

Linie 5 (gestrichelt = nur in der Hauptverkehrszeit HVZ)

Linie 8

Andere Linien

HVZ = Hauptverkehrszeit Mo-Fr zwischen ca. 7-9 und 16-19 Uhr

NVZ = Nebenverkehrszeit Mo-Sa 8-20 Uhr (exkl. HVZ)

Netz 2024

Netz 2026

Bhf. Stadelhofen: 

S-Bahn rechtes Seeufer, Oberland & Winterthur

Lengg:

HVZ-Bedürfnisse

Uetlihof:

HVZ-Bedürfnisse

Sihlcity: 

HVZ+NVZ-

Bedürfnisse

Bhf. Enge: 

S-Bahn linkes Seeufer

Bellevue:

Grüezi VBZ

Bürkliplatz

Paradeplatz

Die Linie 5 verkehrt Mo-Sa bis ca. 21 Uhr zwischen Laubegg und Bhf. Stadelhofen.

In den Stosszeiten (Mo-Fr) wird die Linie bis Albisgütli und Rehalp verlängert.



Informationsveranstaltung Tramnetz Süd

Nachdem klar war, das Linie 15 nicht funktioniert, hat man sich auf andere Linien fokussiert (für die Führung nach Rehalp), die wenig mit dem restlichen Netz verflochten sind:

		Zunächst Linie 8

		Anschliessend Linie 5



		Die Bedeutung vom Bhf. Enge wird mit weiteren Bahnausbauschritten zunehmen, u.a. werden dort Fernverkehrszüge halten.

		Mit der neuen Linie 8 wird die Tangentialverbindung in Richtung Kreis 4 und 5 verbessert (keine S-Bahn-Verbindung vorhanden)
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Rentenanstalt


Bhf. Enge


Uetlihof


Stockerstr.


Paradeplatz


Bhf. Selnau


Bhf. Wiedikon


Stauffacher


Albisriederplatz


Helvetiaplatz


Hauptbahnhof


Central


Kirche Fluntern


Römerhof


Balgrist


Bhf. Tiefenbrunnen


Bhf. Stadelhofen


Bellevue


Rentenanstalt


Bhf. Enge


Uetlihof


Stockerstr.


Paradeplatz


Bhf. Selnau


Bhf. Wiedikon


Stauffacher


Albisriederplatz


Helvetiaplatz


Hauptbahnhof


Central


Kirche Fluntern


Römerhof


Balgrist


Bhf. Tiefenbrunnen


Bhf. Stadelhofen


Bellevue


In Anzahl Fahrgästen (DWV*)


deutlich besser 22'700


besser 5'300


schlechter 2'600


deutlich schlechter 1'800


*durchschnittlicher Werktagsverkehr


Grosse Verbesserung (d.h. Fahrplanlage der Linien zueinander deutlich besser als heute)
Verbesserung (d.h. Fahrplanlage der Linien zueinander besser als heute)

Verschlechterung (d.h. Fahrplanlage der Linien zueinander schlechter als heute)

Grosse Verschlechterung (d.h. Fahrplanlage der Linien zueinander deutlich schlechter als heute)

Dargestellt ist nur das Tramnetz. Abschnitte ohne Verdnderung haben keine Farbe.
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Die Quartiervereine Riesbach, Hirslanden, Hottingen, Fluntern & Aussersihl-Hard haben das "Tramnetz
Sid" im Rahmen von drei Workshops massgeblich mitentwickelt und stehen grundsétzlich hinter der
Lésung. Eine Offentlichkeitsveranstaltung wurde am 23. Januar 2024 in Hottingen durchgefiihrt.

* Aussersihl-Hard: Die umsteigefreie Verbindung zum Paradeplatz entfallt. Kiinftig wird man umsteigen muissen. Weil
der Paradeplatz jedoch von vielen Linien angefahren wird, sind kurze Wartezeiten zu erwarten. Kurzfristige Losungen
an der Stockerstrasse zeigen sich als nicht machbar.

* Hirslanden: Fahrgaste, die ausserhalb der Hauptverkehrszeiten zum Paradeplatz wollen, miissen neu umsteigen.
Unsere Empfehlung: Am Bellevue auf die Linien 2, 5, 9 oder 11 umsteigen.

* Fluntern: Der Ersatz der Linie 5 durch die Linie 8 ist insofern erklarungsbediirftig, als grundsatzlich nur die
Liniennummer und die Farbe wechseln — an der Verbindung bis nach Bhf. Enge zwischen Linie 5 (heute) und Linie 8
(neu) wird sich nichts andern.








Die Angebotsausbauten sind beim ZVV im Rahmen des Fahrplanverfahrens 2025/2026 beantragt worden.
Mit den Vorgaben zum Fahrplanverfahren 2025/2026 stellt der ZVV die Mittel so denn auch bereit:

Fiir den Ausbau des Fahrplanangebots auf der Forchstrasse werden rund CHF 5.7 Mio. zu Verfiigung gestellt

3 zusitzliche Trams werden bendétigt (bereits bestellt)

Etwa 12 zusétzliche Trampilotinnen werden rekrutiert und ausgebildet

* Erweiterung Tramschleife Rehalp
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2019 Werktag (DWV)
7:00n - 8590
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Haben Sie noch Fragen oder Anmerkungen?

Herzlichen Dank für ihre Präsentation
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11. Verschiedenes - Varia

11.1 Juryprozess «Kasernenfreiraum 10.9. & 28.10.2024»

11.2 K+A Anlaufstelle Kaserne (in Betrieb seit November 2023) 

11.3 Teilsperrung Langstrasse (von 05.30-22.00 Uhr)

11.5 Neue Webseite www.8004.ch mit Quartieragenda

11.4 Petition   Für einen blühenden Bürkli-Märt

http://www.8004.ch/


21.3.2023 42

11. Verschiedenes - Varia

11.4 Für einen blühenden Bürkli-Märt

Der Bürkliplatz soll umgebaut werden, die Bedürfnisse der Marktfahrenden wurden 
jedoch nicht berücksichtigt. Unterstützen Sie unseren Vorschlag für eine 
markttaugliche Platzgestaltung und ein existenzsicherndes Provisorium während des 
Baus. Unterzeichnen Sie jetzt unsere Petition! 

Herzlichen Dank, Ihre Marktfahrerinnen und Marktfahrer vom Bürkliplatz.
https://www.petitio.ch/petitions/1M9MX 

Link zur Website Vereinigung der Marktfahrer von Zürich (VMZ):
www.zuercher-maerkte.ch 

Diese Links, Medienmitteilung usw. finden Sie auch auf uns Webseite unter 
www.8004.ch/News 

https://www.petitio.ch/petitions/1M9MX
http://www.zuercher-maerkte.ch/
http://www.8004.ch/News
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11. Verschiedenes - Varia

11.5 Neue Webseite www.8004.ch, Quartieragenda und 

zukünftiges Vereins-Logo

Frontseite mit Agenda 
(Event-Kalender)

http://www.8004.ch/
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11. Verschiedenes - Varia

11.4 Neue Webseite www.8004.ch, Quartieragenda und 

zukünftiges Vereins-Logo

Die weiteren Seiten (Folgeseiten)…

Ansicht Smartphone

http://www.8004.ch/
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11. Verschiedenes - Varia

11.4 Neue Webseite www.8004.ch, Quartieragenda und 

zukünftiges Vereins-Logo

Neues Quartiervereins-Logo

http://www.8004.ch/
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Wir bedanken uns herzlich für Ihr zahlreiches Erscheinen und somit 
schliesse ich die heutige 125. Generalversammlung 2024.

Nun zum gemütlichen Teil dieser Versammlung, dem Apéro im EG. 

Wir wünschen Ihnen «en Guete» und gute Unterhaltung mit der 
Stadtmusik Eintracht.

Auf Wiedersehen und kommen Sie gut nach Hause.
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